
Health Care Management: 
UMIT TIROL startet neues, 
innovatives postgraduales 
Master-Studium.

Der Studiengang fordert 
Studierende auf, Gesund-
heitssysteme ganzheitlich 
zu denken und zu gestalten. 
Dazu benötigt es Leadership, 
System- und Komplexitäts-
Verständnis, multiperspekti-
vische und kritische Analy-
sefähigkeit von Gesamt- und 
Einzelsystemen sowie deren 
zukunftsfähiger Steuerbar-
keit. Angesichts der dynami-
schen Rahmenbedingungen 
für Gesundheits- und Sozi-
alinstitutionen und deren 
systemerhaltender Funktion 
sind Krisenkompetenz und 
organisationale Resilienz für 
eine nachhaltige Governance 
unerlässlich.

Verschiedene Studien-
schwerpunkte erlauben die 
wissenschaftlich fundierte 
und anwendungsorientierte 
Vertiefung z. B. in Innova-
tions- und Change-Manage-
ment, Future und Green 
Skills. Der regelmäßige Aus-
tausch mit hochrangigen 
Vertreter*innen des Gesund-
heits- und Sozialwesens ver-
tieft einen konstruktiven kri-
tischen Diskurs. 

Das Studium ist modular in 
Präsenz- und Online-Blöcken 
organisiert, mit dem Beruf 
vereinbar und schließt nach 
vier Semestern mit dem aka-
demischen Grad „Master of 
Science Continuing Educa-
tion, MSc (CE)“ ab. Der Stu-
dienabschluss berechtigt zu 
einem anschließenden Dok-
torats-Studium.

www.umit-tirol.at/hcm

Neues Studium 
an der UMIT

Die UMIT TIROL bietet beste Voraussetzungen für ein erfolgreiches Studium 
mit individueller Betreuung.� Foto: UMIT

Mehrere tausend Studien-
interessierte wenden sich 
jedes Jahr persönlich an 
die Zentrale Studienbe-
ratung: Von angehenden 
Maturant:innen, die sich 
über die mehr als 160 Studi-
enangebote an der Univer-
sität Innsbruck informieren 
möchten, bis zu Studieren-
den, die zum Beispiel wis-
sen möchten, wie sie ihren 
Stundenplan erstellen kön-
nen, und Fragen rund um 
ihr Studium haben – für sie 
alle ist die Zentrale Studien-
beratung erste Anlaufstelle. 

Onlinesessions

Um allen Anfragen rund 
um ein Studium an der Uni-
versität Innsbruck gerecht zu 
werden, bietet das Team der 
Zentralen Studienberatung 
eine Reihe an Services – das 
Repertoire reicht von der 
persönlichen Beratung über 
Schulbesuche und Messeauf-
tritte bis zu umfangreichen 
Online-Angeboten: So findet 
im März bereits zum dritten 
Mal die Master Week statt. In 
Onlinesessions können sich 
Interessierte zu den 60 Mas-

terstudien an der Universität 
Innsbruck informieren. 

StudyTest

Allen, die sich für ein Stu-
dium an der Universität Inns-
bruck interessieren, die aber 

noch nicht genau wissen, 
welches das richtige ist, hilft 
der StudyTest: Kostenfrei, 
unverbindlich und anonym 
wird nach der Beantwortung 
von 72 kurzen Fragen ein 
umfassendes und individu-

elles Interessensprofil erstellt 
und werden passende Studi-
enangebote an der Universi-
tät Innsbruck gezeigt. 

Alle Infos unter 
www.uibk.ac.at/studium

Welches Studium ist das richtige? Bei wem muss man sich anmelden? Wie ist  
das Studium aufgebaut? Bei allen diesen Fragen kann die Zentrale  

Studienberatung der Universität Innsbruck helfen.

Erste Anlaufstelle bei allen  
Fragen rund ums Studium

Mehrere tausend Studieninteressierte wenden sich jährlich an die Zentrale Studienberatung.� Foto: iStock

Am 7. Februar laden das AZW 
und die fh gesundheit wieder 
zur Infomesse für Gesund-
heitsberufe ein. Von 9 bis 
14 Uhr bietet sich für Inter-
essierte Gelegenheit, einen 
umfassenden Einblick in die 
vielfältige Welt der Gesund-
heitsberufe zu erhalten. Die 
Infomesse richtet sich an 
Schüler:innen der mittleren 
und höheren Schulstufen, 

aber auch an alle, welche ei-
nen Einstieg in die Gesund-
heitsberufe überlegen. Das 
AZW und die fh gesundheit 
befinden sich im Westen 
Innsbrucks am Innrain 98.

Während der Infomesse für 
Gesundheitsberufe stehen 
erfahrene Mitarbeiter:innen 
und engagierte Studieren-
de sowie Schüler:innen be-
reit, um Besucher:innen 

Infomesse für 
Gesundheitsberufe 

individuell zu beraten und 
ihnen die Fülle der Ge-
sundheitsberufe vorzustel-
len. Interessierte haben die 
Möglichkeit, Fragen zu den 
einzelnen Berufen, zu den 
Ausbildungsinhalten, den 
Zugangsvoraussetzungen 
und Berufsperspektiven zu 
stellen und die Atmosphäre 
an beiden Bildungseinrich-
tungen zu schnuppern. 

Die Infomesse für Gesund-
heitsberufe ist nicht nur 
informativ, sondern auch 
unterhaltsam gestaltet. Zahl-
reiche Aktivitäten, darunter 
Workshops, Simulationen 
und Führungen durch die 
modernen Bildungseinrich-
tungen, ermöglichen den 
Besucher:innen eine haut-
nahe Erfahrung. Besonders 
für Schüler:innen bietet sich 
die Chance, in die Welt der 
Gesundheitsberufe spiele-
risch einzutauchen und ers-
te praktische Einblicke zu 
gewinnen.

Während das AZW Ausbil-
dungen in der Pflege- bzw. 
in den medizinischen Assis-
tenzberufen anbietet, wel-
che keine Matura erfordern, 
hat sich die fh gesundheit 
auf das Angebot von praxis
orientierten Studiengängen 
im Bereich der Gesundheits- 
und der gesundheitsnahen 
Berufe spezialisiert. Dazu 
gehören u. a. die Bachelor-
Programme in der Biome-
dizinischen Analytik, Ergo-
therapie, Gesundheits- und 
Krankenpflege, Hebamme 
und Radiologietechnologie. 

Weitere Informationen un-
ter www.azw.ac.at und www.
fhg-tirol.ac.at
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